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ZUR EINSTIMMUNG 


Das vorliegende Buch beruht auf einer vom Herausgeber angeregten Initiative, die auf Facebook stattgefunden hat. Eine Seite, die sich besonders der Kunst verschrieben hatte, schuf einen Ort der Begegnung unter dem Motto "Bild sucht Worte" . Basis dieser Initiative war eine umfangreiche und vielfältige Sammlung von Fotoarbeiten, die der Herausgeber, selbst Fotograf und Autor, allen Interessierten zur Verfügung gestellt hatte. Die fotografische Gestaltung ging ihre eigenen Wege, wobei die Bezeichnung "Bildgedicht" bereits die Intention des Bildautors erkennen lässt.


Die Herausforderung bestand darin, aus der Vielzahl der bereitgestellten Fotoarbeiten eine ganz individuelle Auswahl zu treffen, die nach Auffassung des jeweiligen Autors/der Autorin anregend genug waren, um sich an einem passenden Text zu versuchen. Das Wichtigste scheint die beinahe unauflösliche Verbindung von Produkten zweier Medien zu sein. Die Texte waren nur für diesen Zweck entstanden. Ob Autor/Autorin eine vom Bild losgelöste Verwendung sehen, ist ihnen überlassen. In zahlreichen Fällen scheint die Verknüpfung recht verbindlich zu sein.


Aus der Facebook-Initiative – das war die Perspektive des Herausgebers – sollte sich bei hinreichender Beteiligung ein Buch ergeben. Als sich genug Material angesammelt hatte, konnten die Beteiligten, selbst mit einer unterschiedlichen Zahl von Werken dabei, entscheiden, ob sie das Buchprojekt mittragen wollten. Sie entschieden sich dafür. Insgesamt ein interessantes Projekt auf der Basis einer Interaktion in einem sozialen Netzwerk.


Die Objekte sind nach Autor/Autorin gebündelt. Einzelne Bildmotive wurden mehr als einmal mit einem Text verknüpft, was zeigt, dass Bildwirkungen sehr unterschiedlich sein können. Es lohnt sich, zu vergleichen.


Es bleibt jetzt nur noch, ein Lesevergnügen mit einem Buch anderer Art zu wünschen.


Der Herausgeber




ALEXIS POESIE


Ich bin in einem Winter, Ende des 20. Jahrhunderts, in einer kleinen Stadt im Grünen nahe Dortmund geboren. Dort lebe ich noch heute, in einem liebevoll eingerichteten Zechenhaus mit tierfreundlichem Garten. Meine Berufungen sind spirituell und künstlerisch.


Bücher sind Zauberwerke und begleiten mein Leben, seitdem ich lesen und schreiben kann. Seit meiner Kindheit habe ich viele Tagebücher mit meiner Poesie gefüllt. Heute teile ich, was mein Herz bewegt, auch mit anderen Menschen.


Kreativ zu sein bereichert mein Leben und ich bringe es auf vielerlei Art und Weise zum Ausdruck. Wenn ich einen Stift führe, entstehen sowohl gemalte Bilder, als auch neue Wortschöpfungen, die in keinem Duden zu finden sind. Ich liebe es, Momente meiner Zeit in Fotografien festzuhalten und sie mit meinen Worten zu versehen.
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